Geist der Geschwisterlichkeit 
Elemente für eine Wort Gottes Feier zum Thema Frieden

Liturgischer Gruß 
Wir wollen uns verbinden mit der Erde, die uns immer und überall trägt, mit dem Himmel, der uns erleuchtet und mit allen Menschen rund um uns, im Namen des Vaters, des Sohnes und der Heiligen Geistkraft, Amen. 

Lied: „Fürchte dich nicht“ - GL 908

Kyrie
Wir wollen zunächst Jesus, in unserer Mitte begrüßen, der sich in Leben, Tod und Auferstehung für den Frieden einsetzt (dazwischen singen wir GL 156): 
· Jesus, du inspirierst uns mit klaren und kräftigenden Worten über den Frieden. Du stärkst uns für unseren Auftrag und unsere Möglichkeiten, diesen zu gestalten. – GL 156
· Jesus, du hast Beispiele der unbedingten Zuwendung gelebt, die uns zeigen, wie Brücken zwischen Menschen geschlagen werden können, wie Versöhnung gelingt.
· Jesus, du hörst zu, du lässt dich berühren in jeder Hinsicht – so zeigst du uns auf, wie wir aufeinander zugehen können.“

Tagesgebet
Guter Gott, es ist gut und richtig über Frieden zu reden, ihn zu ersehnen und zu erträumen. Gleichzeitig braucht es Taten, unser konkretes Handeln. Wir preisen dich für die Kraft, die du uns dafür immer wieder neu gibst. Wir bitten dich, stärke unsere Durchlässigkeit für diese Kraft, auf das wir uns immer intensiver anvertrauen und danach handeln können. Darum bitten wir durch Jesus unseren Bruder und Begleiter, heute und alle Tage. Amen.

Bibel teilen: Röm 12, 1 – 21 
Alle Männer haben eine Bibel bzw. eine Kopie der Bibelstelle. Jeder liest, soweit er möchte, ein anderer Mann fährt fort. Am Ende werden einzelne Worte oder Satzteile, die besonders beeindruckt haben von anwesenden Männern wiederholt.

Lied „Ubi caritas“, Gotteslob 284

Glaubensbekenntnis 

Fürbitten 

Vater unser

Friedensgruß
Jesus, du verkündest den Frieden. Du berufst uns zu Werkzeugen deines Friedens und der bedingungslosen gegenseitigen Zuwendung. Der Friede Gottes ist alle Zeit mit uns.

Friedensgebet von Papst Franziskus aus „Fratelli Tutti“
Herr und Vater der Menschheit,
du hast alle Menschen mit gleicher Würde erschaffen.
Gieße den Geist der Geschwisterlichkeit in unsere Herzen ein.
Wecke in uns den Wunsch nach einer neuen Art der Begegnung,
nach Dialog, Gerechtigkeit und Frieden.
Sporne uns an, allerorts bessere Gesellschaften aufzubauen
und eine menschenwürdigere Welt
ohne Hunger und Armut, ohne Gewalt und Krieg.
Gib, dass unser Herz sich
allen Völkern und Nationen der Erde öffne,
damit wir das Gute und Schöne erkennen,
dass du in sie eingesät hast,
damit wir engere Beziehungen knüpfen
vereint in der Hoffnung und in gemeinsamen Zielen. 
Amen.

Lied: Manchmal feiern wir mitten im Tag - Gotteslob 472, 3

